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Norm

ABGB §1393 Ca

Rechtssatz

Ein im Mietvertrag vom Vermieter zugesichertes Weitergaberecht geht im Zweifel nicht auf den Nachmann über,

sondern wird durch einmalige Ausnützung konsumiert.

Entscheidungstexte

1 Ob 226/98m

Entscheidungstext OGH 29.09.1998 1 Ob 226/98m

Veröff: SZ 71/157

5 Ob 86/00h

Entscheidungstext OGH 07.04.2000 5 Ob 86/00h

Auch; Beisatz: Ein dem Mieter eingeräumtes Weitergaberecht kann im Zweifel nur einmal ausgeübt werden. (T1)

5 Ob 201/01x

Entscheidungstext OGH 18.12.2001 5 Ob 201/01x

Auch

9 Ob 84/03y

Entscheidungstext OGH 17.12.2003 9 Ob 84/03y

5 Ob 271/05x

Entscheidungstext OGH 29.11.2005 5 Ob 271/05x

1 Ob 161/08w

Entscheidungstext OGH 30.09.2008 1 Ob 161/08w

Auch

5 Ob 120/14d

Entscheidungstext OGH 25.07.2014 5 Ob 120/14d

2 Ob 208/14y

Entscheidungstext OGH 23.04.2015 2 Ob 208/14y

Vgl; Beisatz: Hier aber Recht auf jederzeitige Übertragung von Rechten und Pflichten laut Bestandvertrag

dahingehend ausgelegt, dass mehrmalige Weitergabe gestattet wurde. (T2)
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